
Verein zur Vermittlung afrikanischen Kulturgutes und zur
Förderung von Entwicklungsprojekten in Afrika



„Potenziale der
Entwicklungszusammenarbeit am

Beispiel Senegal/Tambacounda und
Deutschland/Hannover“

Abdou Karim Sané, Freundeskreis Tambacounda,
Hannover



Entstehung

• der Verein „Freundeskreis
Tambacounda" e. V. wurde
1992 gegründet

• Tambacounda ist eine Region
im Südosten von Senegal. Die
gleichnamige Hauptstadt Tam-
bacounda liegt im Nordwesten
der Region.



Ziele

• Förderung von Entwicklungsprojekten in Afrika
• Vermittlung afrikanischen Kulturgutes im Norden

und europäischen Kulturgutes im Süden
• Erarbeitung und Vermittlung eines differenziertes

Afrika- und Europabildes
• Hilfe zur Selbsthilfe statt Almosen
• Antirassismusarbeit
• Verbesserung der Lebensbedingungen und

Bildungschancen afrikanischer MigrantInnen



Diese Ziele werden in den Bereichen
- Ökologie
- Bildung
- Gesundheit
- Geschichte
- Kultur
- Integration

durch Projekte in Nord und Süd verfolgt.



Ökologie

Projekte zu:

• Siedlungsentwicklung

• Solarenergie

• Müllentsorgung

• Wiederaufforstung



Siedlungsentwicklung für den für den ärmsten Stadtteil Dépôt

Habitat Tambacounda



Ziele des Projekts

• ein Bewusstsein für die Nutzungsmöglichkeiten von
Solartechnologie zu schaffen

• die Hygienebedingungen durch die Einführung eines
Trockentoilettensystems zu verbessern

• Schulungs- und Ausbildungsmöglichkeiten anbieten,
um in verschiedenen Bereichen Qualifikationen zu
erreichen, insbesondere auch für Mädchen und Frauen

• Fachleute vor Ort in die Planung, den Bau und die
Nutzung einzubeziehen



Solar- und Hygienezentrum
Tambacounda



Eindrücke aus dem Zentrum



Einführung eines
Trockentoiletten-
systems



Bildung



ProjektwocheProjektwoche

KlassenraumKlassenraum

SchulausflugSchulausflug

 Grundschule Sada Maka Sy



Grundschule Sada Maka Sy



ECOLEGLOBALE
www.ecoleglobale.net

Ein interkulturelles Netzwerkprojekt



Ziele

• direkte Begegnung zwischen Lernenden und Lehrenden und
Partnern im Norden und im Süden via Internetportal

• voneinander und miteinander lernen
• bessere Bildungschancen
• Themen von gesamtgesellschaftlichem Bezug neu sehen und

erfahren (Ökologie, Armut/Reichtum, Gesundheit u.a.m.)
• Medienkompetenz verbreitern
• vielfältige Lernprozesse initiieren und einen Dialog auf

Augenhöhe erreichen
• Verständigung verbessern und andere Sprachen lernen



Ergebnisse / Problembereiche

• ein gelungenes Internetportal im Norden und Errichtung
einer technischen Infrastruktur im Süden

• 250 Kinder in Tambacounda eingeschult
• Qualifikation von Lernenden und Lehrenden im Süden
• direkte Begegnung von Schülern in Nord und Süd

• Unterschiedliche Schulsysteme Nord-Süd
• Verständigungs- und Übersetzungsschwierigkeiten
• Nichteinbindung der NRO
• Probleme mit der Interaktion im Internet



„Afrika macht Schule“



Ziele des Projekts

• Erarbeitung und Vermittlung eines
  differenziertes Afrika- bzw. Europabildes
  in Nord und Süd

• Zusammenarbeit mit Experten, Schulen und
  Pädagogen und Partnern des Vereins

• Entwicklung neuer Unterrichtsmaterialien

• Vernetzung von Bildungseinrichtungen

• Verbindung von interkultureller Bildung und
  Entwicklungszusammenarbeit



Aufenthalt in Tambacounda
– Lernen und Arbeiten

Praktika/Arbeitseinsätze
– Im Regionalkranken-

haus
– Im Solar- und

Hygienezentrum

• Anderer Dienst im
Ausland



Gesundheit

Zusammenarbeit und Unter-
stützung des Regionalkranken-
hauses in Tambacounda

Verschiedene Aktivitäten zu den
Themen „weibliche Genital-
verstümmelung“ und „Diabetes“



Kultur

• Lesungen
• Filmvorführungen
• Musik
• Ausstellungen
• Projekttage



Freundeskreis Tambacounda e.V.
Am Kleinen Felde 21

30167 Hannover

Tel./Fax: (05 11)  1 61 26 12
tambacounda@arcor.de

www.africa-info.de
www.soumou.org


